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Snowmobiling Madesimo 
Einzigartig in den Alpen und exklusiv bei 

HB-Adventure Switzerland 
 

Informationen über die  
- Angebote 

- Anreise und Region 
- Motorschlittentouren 
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Snowmobile Informationen:  Anreise 
 
 
 
Anfahrt 
 
Madesimo erreichen Sie mit dem 
Auto via Chur, Julierpass, 
Silvaplana, Maloja und Chiavenna 
(erster Kreisel rechts). Eine 
alternative Route führt via Luzern 
nach Lugano nach Chiavenna. Die 
Strasse ist auf den letzten 
Kilometern etwas kurvig und eng 
(max. Fz-Höhe 2.50 Meter, max. 
Länge 5 Meter). Eine alternative 
Route für grössere Fahrzeuge ist 
gekennzeichnet. In Madesimo 
angekommen, folgen Sie der rot 
markierten Route um zur Basis zu 
gelangen (Sie sehen das Gebäude 
gekennzeichnet mit Fahnenmasten, 
beschrieben mit 
TeamExtremeTeam).  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rote Markierung: Weg zur Snowmobile-Basis TeamExtremeTeam 
 
 
Wichtig: Verlassen Sie sich nicht auf Ihr Navigationsgerät, denn das wird Ihnen bei 
Anreise aus dem Norden die Anfahrt über den Splügenpass weisen. Der Pass ist aber ab 
Dezember bis ca Mitte Mai geschlossen. 
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Snowmobile Informationen:  Die Region 
 
 

Bergell 
Das Bergell, bekannt durch seine Bergketten, die einzigartigen Felsformationen und die herrliche, 
unberührte Landschaft, bietet geschichtliche und kulturelle 
Höhepunkte und lässt sich bequem durchwandern auf dem 
Panorama-Höhenweg oder den "Sentiero Storico". Wenn Sie 
das Bergell besuchen, dann besuchen Sie ein Künstlerland, 
Heimat der Künstlerfamilie Giacometti. Sie können ihre 
Werke im Museum von Stampa bewundern.  
 
Maloja ist die erste Ortschaft im Bergell, das bei Castasegna 
an der Grenze endet. Auf einer Strecke von knapp 40 km 
leben ungefähr 1200 Personen in 7 kleinen Gemeinden. 
 
Bekannteste Ortschaft im Bergell: Soglio, 1100 müM. 
Dieses alte malerische Dorf liegt an einem terrassenförmigen sonnigen Hang über dem Tal und 
bietet einen einzigartigen Ausblick auf die Bondasca. Hoch über den einfachen Bauernhäusern 
erheben sich die Palazzi des hier beheimateten bekannten Geschlechtes der Salis-Soglio. Die Cà 
Aelta, die Casa Battista, das heutige Hotel Palazzo Salis, das einen Einblick in die Wohnstätten der 
edlen Familien erlaubt, des weiteren die Casa Antonio, Casa Gubert und der Palazzo Max. 

 
Soglio ist wahrlich der ideale Ferienort für Ruhesuchende 
und Liebhaber der unberührten Schönheiten der Natur. Es 
stehen ihm eine Anzahl schönster Spazierwege zur 
Verfügung. Unterhalb von Soglio befinden sich 
ausgedehnte Kastanienwälder in denen im Herbst die 
Familien mit der Ernte beschäftigt sind. In dieser Zeit 
rauchen die "cascine", die Kastaniendörrhütten, und 
märchenhaft steigt der bläuliche Rauch zwischen den 
hohen, dickstämmigen Bäumen mit farbigem Laub auf. 
Segantini pflegte zu sagen: "Soglio, la soglia del Paradiso." 

 
 

Albigna 
 
Die imposante Staumauer Albigna baute das EW der Stadt 
Zürich von 1955 bis 1959. Sie ist 115 m hoch und liegt auf 
über 2100 m ü. M.. Eine kleine Seilbahn bringt die Besucher 
ab Pranzaira über eine tiefe Schlucht an den Fuss der 
Staumauer. Von dort starten im Sommer Führungen in die 
Hohlkammern der Gewichtsmauer. Die Staumauer dient nicht 
nur zur Stromproduktion, sondern verhindert auch 
Hochwasserkatastrophen. 
 
Das Wasser gelangt über Druckstollen bis hinunter nach 
Castasegna und wird an 5 Orten zur Stromerzeugung für die 
Stadt Zürich verwendet. Zur Zeit sieht man beim 
Grenzübergang den Bau weiterer Druckstollen. 
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Chiavenna 
Chiavenna liegt rund 25 km nördlich des Comer Sees am rechten Ufer der Mera. Hier verzweigen 
zwei schon von den Römern genutzte Alpenübergänge. 
Der eine führt nördlich durch das Val San Giacomo über 
den Splügenpass nach Chur; die Passstrasse wurde 1822 
eröffnet. Der andere führt zunächst nach Osten durch das 
Bergell (Val Bregaglia) und verzweigt dann wiederum. 
Von Casaccia am Fusse des letzten Aufstiegs des 
Malojapasses über den Septimerpass (bis heute nur ein 
Saumpfad) auf die Julierroute führte die von den Römern 
genutzte Strecke. Heute leben hier etwa 7500 Menschen. 
Chiavenna gehört zur Provinz Sondrio in der Region 
Lombardei. 
 
Von Madesimo führt die SS36 hinauf zum Splügenpass und Madesimo. Im Sommer ist diese 
Strasse über den Splügenpass nach Splügen an der Bernardino Route eine beliebte Strecke von 
Motorradfahrern und Autotouristen. 
 
Die Strecke gehört auch zu George Clooney’s bevorzugten Bike-Routen. Er hat unweit von 
Chiavenna, am Comer See, sein Sommerhaus. 
 
 

Madesimo 
 
Madesimo ist der Renner unter den Freunden des alpinen 
Risikos. An den steilen Hängen des Pizzo Groppera und auf 
der schmalen Hochebene der Alpe Motta stellen die 
Abfahrtsprofis ihre Künste unter Beweis. Und wer 
Leidenschaft für unberührte Tiefschneehänge empfindet, 
der zeichnet seine Linien in die weiße Welt des Val di Lei. 
Ein ausgeklügeltes Liftsystem erlaubt es, sämtliche Pisten 
sowohl von Madesimo direkt als auch vom tiefer gelegenen 
Campodolcino per Seilbahn über Motta problemlos zu 
erreichen. 
70 Km Piste, über 15 Anlagen stehen zur 
Verfügung (bis hinauf auf 3000 Meter Höhe). 
 
Snowmobiling in Madesimo ist einzigartig in den 
Alpen. Über 70 Kilometer Pisten stehen abseits 
der Skihänge zur Verfügung. Die Strecken 
führen ab Madesimo hinauf in hochalpine 
Regionen. 
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Snowmobiling: Über die Touren 
 

 
Grosse Tour (Bestandteil im Package „Rustico“ und „Classic2) 
Nach einer Einführung über die Snowmobiles, der Fahrtechnik und der Sicherheit auf der Strecke 
beginnt die Tour auf einer Höhe von 1,600 Meter über Meer gleich steil ansteigend Richtung Alp 
Andossi. Ab der im Sommer bewohnten Alp führt dann die Piste über den Bergkamm Richtung 
Cava. Von dort geniesst man ein einzigartiger Panoramablick. Weiter geht’s wieder steil hinauf über 
eine alte Bergwerksstrasse zum Lago Nero auf über 2,300 Meter über Meer gelegen. 
Nach einer steilen Abwärtspassage (über 400 Höhenmeter) führt die Strecke über viele Kurven 
hinunter zum Stausee bei Monte Spluga. Die Strecke führt dem See entlang rund um das Winter 
verlassene Dorf Monte Spluga. Anschliessend steigt die Strecke nochmals an und über viele weitere 
Kurven, teilweise auf der Passstrasse fahrend, wird dann die Passhöhe Splügenpass erreicht. Hier, 
bei der italienisch-schweizerischen Grenze, erfolgt nach einer Pause die Rückfahrt zur Basis. 
Die Fahrt dauert, je nach Fahrweise und Gruppengrösse, ungefähr um die zwei Stunden. 
 
Luxus Tour (Bestandteil des Package „Luxe“ 
Bei der Luxustour werden die selben Strecken wie bei der Basistour zurückgelegt. Auf der 
Rückfahrt vom Splügenpass erfolgt aber noch ein Abstecher Richtung Stuetta, einem kleinen Weiler 
südlich des Staudammes. An Wochentagen erfolgt dann die Weiterfahrt Richtung Süden bis zum 
Berghaus Baitella. Nach dem Mittagessen im Baitella erfolgt anschliessend die Rückfahrt ins Tal. An 
den Wochenenden erfolgt die Fahrt ins Baitella mit dem Pistentaxi. 
 
Private Tagestour (Bestandteil des Package „Exclusive“ 
Diese privat geführte Tour beinhaltet die gesamte Luxustour. Nach dem Mittagessen im Rifugio 
erfolgt eine weitere Tour über neue und je nach Schneesituation unberührte Strecken. Nach einer 
weiteren intensiven Fahrt wird bei Rückkehr in der Basis noch ein Apéro offeriert. 
 
Snow-Mobiling 
Gute Winterbekleidung (Ski-Anzug, Schneeschuhe, 
Handschuhe, Mütze und Skibrille) sind unerlässlich, da es 
im Splügengebiet auch im Frühjahr oft sehr kalt sein kann 
und der Wind teilweise heftig bläst. Ein Ski- oder 
Snowboardhelm schützt ausserdem auch sehr gut gegen 
Kälte. 
Wichtig: Wir verfügen über keine Leihbekleidung. Helme 
können im Skiverleih (200 Meter von der Basis entfernt) 
gemietet werden.  
 
Bis zu 40 Miet Snowmobiles vom Typ Yamaha stehen zur 
Verfügung. Es sind alles neue Maschinen mit 500cc und 
1000cc Motoren (Viertakter). Ein Führerschein Auto 
und/oder Motorrad ist vorausgesetzt. Die Bedienung der 
Snowmobiles ist sehr einfach und wird vor Fahrtbeginn 
erklärt.  
 


